
Dem Alter voraus

BASEL MOBILITY CENTER

Dank richtigem Schuhwerk Stürze  
vermeiden



Barfuss oder in Socken zu gehen, erhöht das Sturzrisiko. Und im 
Vergleich zu den empfohlenen Schuhen steigt das Risiko für Stürze 
um das 1,3-Fache, wenn weniger geeignete Schuhe getragen werden.

Empfehlungen

Bei der Wahl Ihrer Schuhe sollten Sie Folgendes beachten:
• �dünne, rutschfeste und harte Sohle; keine Luftkissensohlen
• �Der Schaft (oberer Teil des Schuhs) sollte über dem Knöchel liegen
• die richtige Passform
• �ein gut haltender Verschluss. Schnürsenkel und / oder  

Klettverschlüsse sind optimal. Keine Schlupfschuhe
• breiter Absatz, aber in der Höhe nicht über 2,5 cm
• Vermeidung von Druckstellen
• �Schuhe sowohl ausserhalb wie auch innerhalb der Wohnung 

tragen

Sicherheit  
tragen

Mit den hier emp- 
fohlenen Schuhen  
verringern Sie  
das Sturzrisiko. 



Verlängerter
Schaft

Niedriger und
breiter Absatz

Rutschfeste, dünne und
harte Sohle

Weiche Materialien  
ohne Innennähte

Haltgebender Verschluss
auf Knöchelhöhe
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